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Sicher: Bei diesem Produkt geht es auch um

die werbewirksame, mit zwölf Grammies de-

korierte Musikerin und Produzentin – und NI

spielen diesen Trumpf gekonnt aus: vom

 cinematischen Cover über Wallpaper-Down-

loads bis hin zu Artist- und Making-of-

Videos. Wer hier mehr Schein als Sein ver-

mutet, liegt jedoch falsch: Alicia’s Keys ist

nicht nur ein aufwendig produziertes, son-

dern auch ein überzeugendes Soft-Piano.

Teamwork
Das Herz des Sounds bildet Alicia Keys’

Yamaha C3-Neo-Konzertflügel, von dem es

laut NI weltweit nur drei Exemplare gibt.

Grammy-Preisträgerin Ann Mincieli nahm

dessen Klang über Vintage-Mikrofone und -

Preamps auf, und Sampling-Guru Thomas

„Scarbee” Skarbye konservierte ihn Taste

für Taste in zwölf Velocity-Stufen, mit sepa-

raten Oberton-, Mechanik- und Pedal-Antei-

len. In Kombination mit drei eigens gesam-

pelten Faltungshall-Räumen in drei Größen

ergibt dies fast 3.000 Samples: ca. 7,5 GB

mit der Kontakt-eigenen NCW-Kompression

gepackte Daten, die bei der Installation auf

Ihre Festplatte wollen und während des

Spiels in Echtzeit verlustfrei auf 17 GB ent-

packt werden. 

Anwendung
Alicia’s Keys ist ein „Kontakt-Instrument”:

Wer NIs Sampler Kontakt 4 besitzt, kann

den Sound nach der Installation gleich dort

laden und spielen. Alle anderen können den

mitgelieferten (und auch ansonsten kosten-

los erhältlichen) Kontakt 4 Player nutzen.

Der Sound ist in beiden Fällen identisch.

Kontakt-4-Anwender können bei Bedarf

zwar noch tiefer in die Editierung eintauchen.

Die – in Kontakt 4 und Kontakt 4 Player iden-

tischen – Möglichkeiten, Alicia’s Keys über

die eigene Oberfläche des Instrumentes zu

bedienen, wird aber meist voll und ganz ge-

nügen.Kontakt 4 und Kontakt 4 Player gibt

es als Standalone-Programm sowie als Plug-

in für die Formate VST, AU und RTAS.

Klang
Die Library besteht aus einem Instrument.

Nachdem man es geladen hat, stehen 14
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N.I. Alicia’s Keys – Signature-Sample-Piano für Mac und PC

Pianosounds mit Soul
Bei samplebasierten Instrumenten ist das gängigste Ziel der ideale, aber meist 
anonyme Flügel-, Gitarren- oder Drum-Sound. Bei Alicia’s Keys hingegen steht der 
„Signature-Sound“ des gleichnamigen Superstars im Vordergrund – oder wie Native 
Instruments es sagen: „Von den Top-Positionen der Charts direkt auf Ihren Computer!“

Sequenzersongs mit vergleichenden
Hörbeispielen

www.soundandrecording.de

_ y y

Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     MM-Einstellungen ab 13.9.2004
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.6
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Ja
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 246.047 Höhe: 317.48 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Hoch
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Hoch
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: ZIP
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
OpenType-Schriften einbetten: Nein
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: Color Management Off
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Werks- plus sechs Anwender-Presets zur

Wahl, die sich nur durch Parametervariatio-

nen unterscheiden – vorwiegend bei den Räu-

men.

Die flexiblen Variationsmöglichkeiten, die

sich über die Parameter des Instrumentes er-

öffnen (siehe Abbildung), erklären sich größ-

tenteils von selbst. Beschränken wir uns des-

halb hier auf wichtige Besonderheiten:

Grundklang: warm, weich, voll, schwebend,

träumerisch ... Nicht das Beste für knackige

Rock-Piano-Licks, aber perfekt für Pop-,

Jazz- und R’n’B-Balladen.

Räumlichkeit: flexibel durch zwei Hörer -

positionen (Spieler, Publikum), variable Stereo -

spreizung, Digitalhall (den man eher selten

nutzen wird) und Faltungshall mit Studio-,

Kammermusik- und Konzertsaal-IR. Auch

bei minimalem Raum (Spielerposition, kein

Hall, minimales Decay) klingt es nicht knoch-

entrocken. Das Gefühl, mit dem Kopf im Flü-

gel zu stecken, kommt deshalb auch so nicht

auf. Für Pop und Balladen ist die leichte

Grundräumlichkeit aber eher von Vorteil.
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Schnittstellen:
Standalone, AU-, VST-, RTAS-Plug-in
Player-Engine:
Kontakt 4 Player (enthalten) oder
Kontakt 4 (nicht enthalten)
Systemvoraussetzungen:
Mac ab Intel Core Duo 1,66 GHz, mind.
1 GB RAM, OS X ab 10.5
PC ab Pentium oder Athlon SP 1,4 GHz,
mind. 1 GB RAM, Windows XP SP2 (32
Bit) / Vista (32/64 Bit) oder Windows 7
(32/64 Bit)
Hersteller / Vertrieb:
Native Instruments
Internet: 
www.native-instruments.com
Unverbindliche Preisempfehlung:
€ 99,–

+ einzigartiger Signature-Sound
+ lebendig und feinfühlig spielbar
+ viele Variationsmöglichkeiten
+ gute Performance
+ günstiger Preis

– relativ weicher Flügelklang: nicht
perfekt für Klassik oder Rock

Profil

Dynamik: Man kann die Dynamikkurve nicht

frei formen, aber es stehen zehn Charakte-

ristiken zur Wahl. Auch in der linearen

Grundstellung lässt sich der Sound schon

sehr feinfühlig und sensibel spielen.

Sympathetic Resonances: Das Mitschwin-

gen nicht angeschlagener Saiten lässt sich –

mit und ohne Haltepedal – separat regeln.

Wer hier richtig Gas gibt, hört bisweilen

Obertöne, die an eine Glasharfe erinnern.

Auch dies unterstreicht auf Wunsch den tra-

genden, sphärischen Charakter.

Geräusche: Das Mikrofonrauschen lässt sich

beliebig regeln, sodass man den Sound eher

„digital clean” oder auch „analog/vintage le-

bendig” gestalten kann. Auch die Pedal- und

Mechanikgeräusche kann man beliebig ein-

blenden. Letztere umfassen vorwiegend die

Rückfallgeräusche der Hämmer, aber kaum

sonstige Spielmechanik. Auch dies trägt da-

zu bei, dass Alicia’s Keys nie extrem nah und

intim, sondern eher „groß” klingt.

Fazit
Alicia Keys ist laut eigener Aussage von der

Softwareversion ihres eigenen Flügels so be-

geistert, dass sie auf ihrem neuen Album The

Element of Freedom ausschließlich diese vir-

tuelle Version eingesetzt hat. Wer den Flü-

gelsound selber spielt, ist geneigt, das zu

glauben: Er klingt warm, weich, tragend und

ist erfreulich lebendig.

Auch dies ist nicht „der beste Software-

Flügel, den Sie jemals gehört haben”, denn 

den gibt es nicht. Für Anwender, die aus-

schließlich Klassik oder Rock spielen, gibt

es besser geeignete, aber meist auch teurere

Software-Pianos. Dennoch ist Alicia’s Keys

für eine große Zielgruppe rundum empfeh-

lenswert: ein flexibles, feinfühlig spielbares

Instrument – perfekt für Pop, R’n’B und

Balladen.¬

Autor: Ralf Kleinermanns

Über „Settings“ 
lässt sich ein 
Bereich einblenden, 
in dem man alle
Klangparameter 
über fünf Reiter 
erreicht.
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